ZECH UMIWELT

TERRALAVAR“-MOBIL

Einsatz mobiler Behandlungsanlagen auf Altlasten
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Verfahrensbeschreibung:

Der Einsatz mobiler Technologien stellt ein
besonders wirtschaftliches Instrument zur
ziigigen Bewiltigung von Umweltproble-
men auf Altlastenstandorten dar, wenn der
bei den SanierungsmaBnahmen anfallende
Bodenaushub oder Bauschutt durch eine
Waschanlage so aufbereitet werden kann,
dass eine Riickverfiillung auf dem Gelande
moglich ist.

Die Wirtschaftlichkeit einer on-site Bo-
denwische wird dann nicht nur durch die
Einsparungen von Transporten des belas-
teten Bodens zu einer stationaren Ent-
sorgungsanlage, sondern auch durch die
Einsparungen im Ankauf von Fiillbéden —
diese werden ja gerade durch die Mobil-
anlage produziert — bestimmt.

Die ZECH UMWELT Gruppe verfigt
neben stationdren Zentren fiir die Behand-
lung belasteter Boden in Deutschland und

Brasilien mit diversen Behandlungsverfah-
ren auch Uber sehr flexibel einsetzbare
mobile Bodenwaschtechnologien, die sich
mit ihrer modularen Mobiltechnik bereits
in verschiedenen GroBprojekten im In-
und Auslandseinsatz bewahrt haben.

Technische Rahmendaten der mobilen
TERRALAVAR®-Bodenwaschanlagen:

Leistung: 20-50 t/h
Aufstellflache: 1.500 m?
Handlingsflache: 1.000 m?2
Stromanschluss: 400 KVA oder
Dieselaggregat
Wasser/Abwasser: Kreislaufwasser-
fiihrung
Produkte: Fiillsand/Kies
Reststoffkonzentrat: Tonfilterkuchen
Aufbauzeit: 2 bis 6 Wochen
Personalbedarf: 2 AN/Schicht
zzgl. 2 Radlader
mit Mann



Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     SCREEN-PDF für optimale Bildschirmansicht. CMYK. Bildauflösung 96/30DPI. Ausgabe in ECIRGB V2. Warnung bei Auflösung unter 96/300DPI. Schriften eingebettet.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.327 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 96 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 127 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 96 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 127 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 96 ppi (Pixel pro Zoll)
               Warnen und weiter
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 96 ppi (Pixel pro Zoll)
               Warnen und weiter
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Warnen und weiter

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: eciRGB v2
     CMYK Arbeitsfarbraum: ISO Coated v2 (ECI)
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


VORTEILE DER MOBILEN
TERRALAVAR®-ANLAGEN

Flexibilitat: Der modulare Anlagenaufbau ermaglicht
es nach dem Prinzip ,,so wenig Technik wie moglich
aber so viel wie nétig” in jeweils kurzer Zeit projekt-
spezifisch die Technologie optimal auf die Bodenzusam-
mensetzung und Schadstoffproblematik anzupassen.

MaBgeschneiderte Losungen: Eine maBgeschnei-
derte Losung mit der richtigen Auslegung erforderli-
cher Technik sowie sicherer Kalkulation basiert auf
der Auswertung unserer eigenen, im Vorfeld durch-
gefiihrten Labor- oder Technikumversuche. Zusam-
men mit unserer langjdhrigen Erfahrung fihrt dies zu
einer exakten Voraussage des Sanierungsverlaufs.

Grobkies

Hohe Durchsatzleistung: Durchsatzleistungen von
20 bis tber 50 t/h sind mit der mobilen Bodenwi-
sche realisierbar. Durch diese hohen Durchsatzleis-

tungen kann ein ziigiger Baustellenablauf garantiert
werden. Feinkies

Breites Schadstoffspektrum: Neben organischen
Schadstoffen wie Mineralélen (MKW, BTEX), Teer-
olen (PAK) und halogenierten Kohlenwasserstoffen
(CKW, LHKW) kénnen auch Schwermetalle von Bo-
denkorn separiert werden. Der Einsatz von Mobil-
technik sollte insbesondere bei gréBeren
Altlastensanierungen schon im Vorfeld der Aus-
schreibung als Alternative zur externen Versorgung
gepriift werden.

Sandfraktion

P — O T
EEEE Luftfilter E Laborkontrolle >

§4 | Lufcricer

E

IEI nass-mechanische
> Bodenwische

=
g
©
=)

=
==
2
%
S
[§]




